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Rückgang der Rauhautfledermaus als Ergebnis des bundes-
weit stark angestiegenen Ausbaus der Onshore-Windkraft-
nutzung; Rückgang ihrer Nachweiszahlen durch Verän-
derungen im Verbreitungsgebiet und im Zugverhalten der 
Rauhautfledermaus; Zunahme der lokalen Mückenfleder-
mauspopulation.
Wir kommen zu dem Schluss, dass die wahrscheinlichste 
Ursache für die beobachtete Verschiebung die Zunahme 
der Mückenfledermaus ist. Dabei bleibt völlig unklar, auf 
welchen Faktoren diese Zunahme ihrerseits begründet ist.
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Einleitung

Wir möchten hier über ein Phänomen berich-
ten, das wir bei Kastenkontrollen in den nordba-
dischen Oberrheinwäldern beobachtet haben: Es 
betrifft Verschiebungen im Verhältnis des Auf-
tretens von Rauhaut- und Mückenfledermaus.

Noch bis in die Neunzigerjahre des letzten 
Jahrhunderts gab es von der Rauhautfledermaus 
(Pipistrellus nathusii) in Baden-Württemberg 
nur sehr wenige Nachweise. Sie galt vor allem als 
Durchzügler und wurde in die Gefährdungska-
tegorie 1 („vom Aussterben bedroht“) eingestuft 
(kulzer et al. 1987; müller 1993).

Mit Beginn unserer jährlichen Kontrollen von 
Fledermaus- und Vogelkästen in den nordbadi-
schen Rheinauen konnten wir die Rauhautfleder-
maus jedoch seit 1993 regelmäßig nachweisen. 
Unsere daraufhin begonnenen Untersuchungen 

Abstract

Population shifts of Nathusius' and Soprano pipistrelles 
in the Upper Rhine Valley (Germany) and their possible 
causes. We reviewed the results of controls of bird and bat 
boxes which we conducted during the past 20 years (1995-
2014) in the floodplain forests of the river Rhine in south-
west Germany. Over this period, we found a remarkable 
change in the relation of Nathusius’ and Soprano pipistrel-
les occurring in our autumn controls. From the beginning 
of our work until 2004 the average number of Soprano 
pipistrelles was 37, whereas Nathusius’ pipistrelles were 
averaging to 47 animals per annual control. Since 2005 the 
numbers of Nathusius’ pipistrellus dropped tremendously. 
Our boxes are now almost exclusively occupied by Soprano 
pipistrellus. A decline of Nathusius’ pipistrelles in bat boxes 
which are replaced by Soprano pipistrelles is observed by a 
number of other investigators throughout Germany.
In this paper we discuss three hypotheses to explain the 
observed population trends of the two bat species in our 
region: decreasing numbers of Nathusius’ pipistrelles as a 
result of increasing numbers of onshore wind energy faci-
lities; decreasing numbers of Nathusius’ pipistrelles due to 
changes in the population range and migration behaviour 
of this bat species, triggered by climate change; increase of 
the local Soprano pipistrelle population.
Our up to date conclusion: the most likely cause for the ob-
served population shift is an increasing number of Soprano 
pipistrelles in the area under observation. The reason for 
that increase, however, is not understood yet.

Zusammenfassung

Bei im Zeitraum von 1995 bis 2014 in den nordbadischen 
Rheinauen durchgeführten Kastenkontrollen wurde eine 
tiefgreifende Veränderung im Verhältnis der Nachweise 
von Rauhaut- und Mückenfledermaus festgestellt. Während 
vom Beginn unserer Aufzeichnungen bis ins Jahr 2004 die 
Mittelwerte bei den jährlich im Herbst stattfindenden Kon-
trollen bei rund 37 Mücken- zu 47 Rauhautfledermäusen 
lagen, waren ab 2005 fast nur noch Mückenfledermäuse in 
den Kästen nachzuweisen. Ähnliche Entwicklungen wur-
den auch in anderen Untersuchungsgebieten beobachtet. 
Als Erklärungsmodelle für die von uns beobachtete Ent-
wicklung diskutieren wir drei Hypothesen und die mög-
lichen Ursachen, die auf die Populationsentwicklung der 
beiden Fledermausarten einen Einfluss ausüben könnten: 

Nyctalus (N.F.), Berlin 18 (2013-2016), Heft 3-4, S. 355-367

Veränderungen im Auftreten von Rauhaut- und Mückenfledermaus in 
den nordbadischen Rheinauen und ihre möglichen Ursachen

Von andreas arnold, Mannheim; hans-gerd tschuch, Linkenheim-Hochstetten und 
monika Braun, Karlsruhe

Mit 4 Abbildungen



366

maus in unserem Untersuchungsgebiet damals 
hatte. Basierend auf dem hier Dargestellten 
könnte man ableiten, dass es sich zu jener Zeit 
um eine eher seltene Art handelte. Auch hei-
se (2009) geht davon aus, dass die Mückenfle-
dermaus in der Uckermark in den 1970er und 
1980er Jahren nicht annähernd so häufig war 
wie heute.

Welche Faktoren zum Anstieg der Mücken-
fledermauspopulationen in den zurückliegen-
den Jahren beigetragen haben könnten, inwie-
weit sich lokale Populationen der Mücken- und 
Rauhautfledermaus gegenseitig beeinflussen 
können und welche Mechanismen dabei genau 
wirken, sollte Gegenstand weiterführender Un-
tersuchungen werden.

Im Zusammenhang mit möglicherweise ge-
nerell anwachsenden Mückenfledermauspo-
pulationen sowie vor dem Hintergrund der 
Ausdehnung des Reproduktionsgebiets und der 
damit unter Umständen verbundenen Ände-
rung der Zugrouten erwarten wir für die Rau-
hautfledermaus in der Zukunft noch viele in-
teressante und überraschende Beobachtungen.
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